
 

NACHBARSCHAFTSPREIS 

2006 
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

zum 7. Mal lobt die Stadt Frankfurt am 

Main den Nachbarschaftspreis aus. Die 

Auszeichnung, die im Rahmen des kom-

munalen Programms  „Soziale Stadt –  

Neue Nachbarschaften“ jährlich vergeben 

wird, würdigt das Bemühen um ein gutes 

nachbarschaftliches Miteinander.  

 

Neben der Anerkennung besonderen En-

gagements von Einzelpersonen und 

Gruppen ist es Ziel des Preises, diese 

Leistungen öffentlich bekannt zu machen 

und damit andere zu eigenen Projekten 

zu motivieren.  

 

Gerade in einer Großstadt wie Frankfurt 

am Main brauchen wir ein verantwor-

tungsbewusstes Miteinander. Sozialer 

Zusammenhalt steigert die Lebensquali-

tät in den Stadtteilen und damit im ge-

samten Stadtgebiet. 

 

Den Nachbarschaftspreis verleiht die 

Stadt Frankfurt am Main im Rahmen ei-

ner Feierstunde im Römer, zu der alle 

Bewerberinnen und Bewerber eingeladen 

werden. Auf die Siegerinnen und Sieger 

warten Preisgelder in zwei Kategorien. 

Bewerben können sich für Kategorie I: 

 

bestehende Gruppen und Einzelinitiati-

ven, die positive Ergebnisse und Ent-

wicklungen vorweisen können; 

 

und für Kategorie II: 

  

Gruppen und Initiativen, die sich in Pla-

nung und Aufbau befinden. 

 

Je Kategorie vergibt die Stadt Frankfurt am 

Main für  

 

- den ersten Preis 750 Euro; 

- den zweiten Preis 500 Euro. 

 

Ich lade Sie herzlich ein, sich mit Ihrem 

Projekt um den Nachbarschaftspreis zu be-

werben, und wünsche Ihnen viel Erfolg! 

 

Ihr  

 
Uwe Becker 
Stadtrat 

Dezernent für Soziales, 

Jugend und Sport 

 

 

 

Teilnahmeberechtigung 

 

Teilnahmeberechtigt sind Einzelpersonen 

oder Gruppen aus dem gesamten Frankfur-

ter Stadtgebiet, die zu einer lebendigen 

Nachbarschaft beigetragen haben oder ent-

sprechende Aktivitäten planen. 

Vorschläge  

 

Vorschläge bzw. Bewerbungen für den 

Nachbarschaftspreis 2006 richten Sie 

bitte formlos an das 

 

Jugend- und Sozialamt 

Stabsstelle Soziale Stadt 

- Neue Nachbarschaften - 

 

Eschersheimer Landstr. 241 - 249 

60320 Frankfurt am Main  

 

 

Annahmeschluss  

 

Annahmeschluss ist der 20.06.2007 

 

 

Ansprechpartner  

 

Horst Schulmeyer 

� 212 – 3 53 31 
 

Thomas Schäfer 

� 212 – 3 88 84 
 

E-Mail: 

nachbarschaftspreis@frankfurt-

sozialestadt.de 

Web: www.frankfurt-sozialestadt.de 
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Kommunales Programm für: 
 

 
gute nachbarschaftliche 

Beziehungen 
 

zufriedenes Wohnen 
 

ein ansprechendes  
Wohnumfeld 

 
Beschäftigung und  

Qualifizierung 
 

Jung und Alt 

 
 

 

 

 

 

 

Worum geht es: 

 

 

Mit Beschluss vom 16. Dezember 1999 hat 

die Stadtverordnetenversammlung im Rah-

men des kommunalen Programms „Frankfurt 

– Soziale Stadt – Neue Nachbarschaften“ die 

Möglichkeit eröffnet, jährlich einen Nachbar-

schaftspreis zu verleihen. 

 

Die Aktivitäten und Aktionen von Bewohne-

rinnen und Bewohnern in den Stadtteilen 

sollen durch die Preisverleihung öffentlich 

gemacht und gefördert werden. Die jährliche 

Verleihung des Nachbarschaftspreises im 

Frankfurter Römer im festlichen Rahmen ist 

als herausragende Ehrung aller Bewerberin-

nen und Bewerber zu betrachten. 

 

Wir alle sind und haben Nachbarn. Gegensei-

tiges Kennlernen, gute Kontakte und nach-

barschaftliche Hilfe sind Voraussetzungen für 

ein angenehmes Wohnen. 

 

So wird das kommunale Programm „Frank-

furt – Soziale Stadt – Neue Nachbarschaf-

ten“ von Jung bis Alt, von Gewerbetreiben-

den bis Wohnungsgesellschaften, kurz, von 

allen Menschen im Wohnquartier als Chance 

der Mit- und Ausgestaltung des unmittelba-

ren persönlichen Lebensraumes begriffen. 

 
 


